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Erfolgreichstes Jahr seit Bestehen: LEKA MV startet mit starkem Wachstum in ihr Jubiläumsjahr 

 
 

Stralsund/Neustrelitz/Schwerin, 20. Januar 2026 

 

Die Landesenergie- und Klimaschutzagentur Mecklenburg-Vorpommern GmbH (LEKA MV) hat das Jahr 

2025 mit dem erfolgreichsten Ergebnis seit ihrer Gründung abgeschlossen. Deutliche Zuwächse bei 

Beratungen für Kommunen, Bürgerinnen und Bürger sowie Vorhabenträger unterstreichen die 

wachsende Bedeutung der LEKA MV als zentrale Anlaufstelle für Energie- und Klimaschutzfragen im Land. 

Mit diesem Ergebnis startet die Agentur in ihr zehnjähriges Jubiläumsjahr 2026. 

 

Im Jahr 2025 führte die LEKA MV 258 Kommunalberatungen durch. Gegenüber 140 Beratungen im Jahr 

2024 entspricht dies einem Zuwachs von 84 Prozent. Die Zahl der Bürgerberatungen stieg von 19 auf 42 

Beratungen (+121 Prozent). Im Rahmen des Beratungsangebots MVeffizient, mit dem die LEKA MV 

Unternehmen in Mecklenburg-Vorpommern bei Fragen der Energieeffizienz unterstützt, wurden 96 

Unternehmensberatungen durchgeführt. Damit liegt das Beratungsniveau nahezu auf dem Vorjahreswert 

(101 Beratungen) und verdeutlicht den kontinuierlich hohen Bedarf an individueller Beratung und 

konkreter Umsetzungshilfe. 

 

Ein neues Aufgabenfeld der LEKA MV war 2025 die Klimaverträglichkeitsprüfung (KVP) mit 90 

durchgeführten Prüfungen. Das Projekt wurde 2024 mit einer eigenen Personalstelle aufgebaut. In 

Kooperation mit dem Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt 

übernimmt die LEKA MV die Prüfung der Klimaverträglichkeit von EFRE-geförderten 

Infrastrukturvorhaben. Hintergrund ist die EU-rechtliche Vorgabe, dass Infrastrukturinvestitionen mit 

einer erwarteten Lebensdauer von mindestens fünf Jahren nur gefördert werden dürfen, wenn ihre 

Klimaverträglichkeit nachgewiesen ist. 

 

Bürger- und Gemeindenbeteiligungsgesetz als zentraler Beratungstreiber 

Ein wesentlicher Treiber der gestiegenen Nachfrage nach Beratungen war das Bürger- und 

Gemeindenbeteiligungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern (BüGembeteilG M-V). Die Zahl der 

Vorhabenträgerberatungen erhöhte sich von 46 im Jahr 2024 auf 131 Beratungen im Jahr 2025 (+185 

Prozent). Parallel dazu nahm auch die Nachfrage auf kommunaler Ebene deutlich zu: Während die LEKA 

MV im Jahr 2024 48 Kommunen zum Gesetz beriet, waren es im vergangenen Jahr bereits 123 
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kommunale Beratungen (+156 Prozent). Diese Beratungen sind Bestandteil der insgesamt 258 

Kommunalberatungen im Jahr 2025. 

 

Hintergrund: In diesem Jahr ist eine Neufassung des BüGembeteilG M-V vorgesehen. Das Gesetz gilt als 

zentrales Instrument zur finanziellen Beteiligung von Kommunen und Anwohnenden an 

Windenergieprojekten. Bereits im Vorfeld der Anpassung informieren sich Kommunen und 

Vorhabenträger verstärkt über bestehende und künftige Regelungen. Die LEKA MV begleitet diesen 

Prozess landesweit als zentrale Ansprechpartnerin. 

 

„Die Zahlen zeigen sehr deutlich, dass sich die LEKA MV als landesweite Ansprechpartnerin für Energie- 

und Klimaschutzfragen in Mecklenburg-Vorpommern etabliert hat. Gerade mit Blick auf die anstehende 

Neufassung des Bürger- und Gemeindenbeteiligungsgesetzes ist die fachliche Begleitung von Kommunen 

und Vorhabenträgern von großer Bedeutung. Die LEKA MV leistet hier einen überaus wertvollen Beitrag 

zur Umsetzung der energie- und klimapolitischen Ziele unseres Landes und zur regionalen 

Wertschöpfung“, erklärt Dr. Wolfgang Blank, Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit 

Mecklenburg-Vorpommern. 

 

Digitale Wissensangebote ergänzen individuelle Beratung 

Demgegenüber gingen die sonstigen Beratungen – darunter Beratungen für Vorhabenträger von 

Photovoltaikprojekten, wissenschaftliche Einrichtungen sowie öffentliche Einrichtungen des Landes – von 

129 im Jahr 2024 auf 88 Beratungen im Jahr 2025 zurück (-32 Prozent). Diese Entwicklung steht in 

unmittelbarem Zusammenhang mit dem kontinuierlichen Ausbau digitaler Wissensangebote der LEKA 

MV. Viele grundlegende Fragestellungen werden inzwischen über aufgezeichnete Schulungen, Webinare 

und Informationsangebote in der Mediathek und auf YouTube abgedeckt. Entsprechend stieg die 

Nutzung dieser Inhalte deutlich an: Die Aufrufe der Schulungs- und Veranstaltungsaufzeichnungen 

erhöhten sich von 3.825 im Jahr 2024 auf 12.740 Aufrufe (+233 Prozent). Ergänzend dazu erreichte die 

LEKA MV mit 155 Schulungen, Veranstaltungen und Vorträgen insgesamt 25.948 Teilnehmende. 

 

Strategische Weiterentwicklung der Angebote 

„Die Entwicklung der Zahlen ist das Ergebnis einer bewussten strategischen Ausrichtung. Wir haben 

unsere Angebote gezielt weiterentwickelt und den Fokus stärker auf individuelle Beratung, persönliche 

Begleitung und konkrete Umsetzungsfragen gelegt. Gleichzeitig stellen wir über digitale Formate 

grundlegendes Wissen flächendeckend zur Verfügung. Die anhaltend hohe Nachfrage nach persönlicher 

Unterstützung spiegelt die sehr gute strategische Ausrichtung der LEKA MV wider. Das Ergebnis ist für uns 

ein guter Ausgangspunkt für das zehnjährige Jubiläumsjahr“, erläutert Gunnar Wobig, Geschäftsführer 

der LEKA MV.  

 

Zehn Jahre LEKA MV: kontinuierliche Entwicklung und hohe Nachfrage 

Seit ihrer Gründung im Jahr 2016 hat sich die LEKA MV kontinuierlich weiterentwickelt und ihre Angebote 

an die Bedarfe im Land angepasst. Zehn Jahre nach ihrer Gründung zeigt sich, dass die LEKA MV eine 

tragende Rolle für Kommunen, Unternehmen und weitere Akteure in Mecklenburg-Vorpommern 

einnimmt. 

Weitere Informationen zu den Angeboten der LEKA MV sind unter www.leka-mv.de zu finden. 

 

http://www.leka-mv.de/
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Über die Landesenergie- und Klimaschutzagentur Mecklenburg-Vorpommern GmbH (LEKA MV): 

Die Landesenergie- und Klimaschutzagentur Mecklenburg-Vorpommern GmbH (LEKA MV) wurde 2016 gegründet und 

ist mit den drei Standorten Stralsund, Schwerin und Neustrelitz landesweit aktiv. Als landeseigene Einrichtung berät 

die LEKA MV Kommunen, Unternehmen sowie Privathaushalte kostenlos und neutral in allen Fragen der 

Energieeffizienz und der Energiewende. Darüber hinaus vernetzt die LEKA MV in eigenen Schulungen und 

Veranstaltungen die landesweiten Akteure der Energiewende, vermittelt Wissen an Entscheidungsträger und berät 

zu Fördermöglichkeiten. Weitere Informationen unter www.leka-mv.de. 
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